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Deutſchen werden aufgefordert ihre Unterſchriften
gleichfalls zu geben Um der Vergangenheit um
unſerer Zukunft und um unſerer Ehre willen ſo heißt
es nach einer Mitteilung des Deutſchen Auslands

ob man von uns verlangte öffentlich zu bekennen daß
wir uns unſeres alten Vaterlandes ſchämen müſſen
Durch den in der Nationalverſammlung gewählten
Mittelweg die alte Reichsflagge wenigſtens auf Seez ſuyerhadegr e rgetkhaſtres r ge Quidde dem Haager Weltfriedenskongreß von 1913 Jnſtituts in dem Proteſt müſſen wir durch dieſe Zeit beizubehalten werden wohl die Auslanddeutſchen

d zu üſtens eine der weſentlichſten Die l c n vorgelegt hat den bedeutſamſten Platz einnimmt der Not die deutſche Fahne retten Für uns Ausland einen Teil ihrer Wünſche erfüllt ſehen Denn die
gtie ünproduktivität dieſer Ausgaben hatte ſchon ar deutſche bedeutet ein ſolcher Wechſel noch mehr und Flagge auf See wird wohl auch die Flagge der Aus

des der am ne e zum Haziſismus Für die Befreiung der Kriegsgefangenen anderes als für unſere Landsleute daheim Es iſt als landdeutſchen bleiben

tritt ekehrt Er machte als er den Artikel Krieg in der ean e e en e e en din n i tof I Apoſtel auszuſenden die gegen den Sehiſingehes zur Befreiung der Gefangenen an den Reichspräſi 9

rin e z l ke Folge dieſer Er r on Herr Präſident mit folgendem
zeinung iſt die Tatſache daß ein arat den ma vlege ſich als Schutz gegen den Krieg geſgeſſen gerade ber S hwarzburg 15 Auguſt 1919 Weimar 15 Auguſt Abg Dr Hugenberg Dn Gemeinſam muß

onate Faktor wird der den Krieg heraufführt Die Pazi Der an mich gerichtete offene Brief wegen der Frei Präſident F b öffnet die Si 3 uh nach den Mitteln zur Verhütung des drohenden wirt
beſ ſiſten haben oft das Bild gebraucht von den zwei bis laſſung unſerer Kriegsgefangenen iſt zu meiner Kennt Präſt ent Fehrenbach eröffnet die Sitzung um r ſchaſtlichen Zuſammenbruchs geſucht werden Schon

808 an die Zähne Gewappneten die einander totſchlagen nis gekommen Daß die deutſche Regierung mit allen 20 Minuten hört man daß die europäiſche Kohlenkommiſſion in
ne weil ſie von den feindlichen Abſichten wechſelſeitig feſt Mitteln bemüht iſt eine baldige Freilaſſung unſerer Abg v Gräfe Du fragt an ob die Reichs erſter Linie darauf beſtehen will daß Deutſchland ſeine

gabe überzeugt ſind wenn ſie ſich im Dunkel des Grenz Kefangenen zu erzielen werden Sie aus den klürzlichen eng g d bereit ſei das geſammelte An Kerpflichtungen bezüglich der Kohlenlieferung an die
waldes treffen während ſie friedlich aneinander vor Ausführungen des Reichsminiſters des Auswärtigen klagematerial über die Entente erfüllt Hoffentlich werden es die Alliierten

gen übergehen würden wenn ſie ungerüſtet wären Dieſe in der Nationalverſammlung erſehen haben Die deut ſchlechte Behandlung deutſcher Kriegsgefangener nicht für durch die Umſtände geboten erachten das
Frkenninis die vor dem Weltkrieg als ſekliereriſche 3 W eher u bie Neger a anett W ſten e r n Ruhrlohlengebiet zu beſetzen
Ketzerei galt iſt heute Allgemeingut der Kulturwelt s an die e a 2 D ichſt noch vor Eintreffen der Auslieferungsliſte der J iſt es Pflick ili Volksſchim geworden greſlich die ſeinduchen Regierungen Kräften in ihrem Vorgehen beſtärtt hebe Wir haben Feinde in ganzer Vollſtändigkeit zu veröffenilichen de e ken ca n c

ſchönes ſind ſo imperialiſtiſch daß ſie zögern aus di Fre zwar bisher den gewünſchten Erfolg in dieſer Frage Ein Regierungskommiſſar erwidert Bereits ſeien iel im R hiet dien imperialiſtiſch zögern aus dieſer Er alt v e u i O große Rolle ſpielt im Ruhrgebiet diechaf kenntnis die richtigen Konſequenzen zu ziehen Wäh der einfachen Menſchlichleit nicht erreicht das wird uns eingehende Darſtellungen über die Behandlung deutſcher Ernät g
rechts rend der deutſche Entwurf zum Völkerbunde vorſieht jedoch nicht abhalten auch weiter auf unſerem Ver Kriegsgefangener in franzöſiſcher und ebenſo in eng rnährungsfrage
idtſtr daß zur Durchführung der Abrüſtung die Geſetzgebung langen zu beharren Dem in dem offenen Briefe liſcher Gefangenſchaft erſchienen Den Veröffent Es muß alles getan werden um der bergmänniſchen
e des Völkerbundes eingreifen r ausgeſprochenen Wunſch nach einem Vorgehen meiner lichungen liege amtliches Material zugrunde Den Zeit Bevölkerung die zum Ausgleich der bisherigen Untereingreifen ſoll ſo daß das erſte Abites S kommen über die Beſchränkung der Rüſtungen auch ſeits glaube ich nicht beſſer entſprechen zu können als punkt zur Veröffentlichung weiteren Materials behalte ernährung nötigen Lebensmittel zuzuführen Wirkſam

t 12,11
iege

04140

12

Monate
ünther

G

ihre
wagen

a6141
lleben

Häſin
n

kind
6jähr 4
8jähr

einz
ehna

ſ
r

n d zuſchränken dem die Verhandlungen zwiſchen Staatsregierung Ar wichen werden wo bertzits am 29 Juni der Antrag iſt die Arbeiterſchaft in vermehrtem ilmfange nach
m exr Man muß ſich fragen hat das Jndividuum nicht beitgebern und Arbeitnehmern zu r Linigung ger auſ Dienſtentlaſſung geſtellt und am 29 Juli wieder dem Ruhrkohlenbezirk dem wichtigſten hin
1 pt zunächſt einmal einen naturrechtlich unveräußerlichen führt haben iſt damit zu rechnen das wenigſtens der aufgenommen worden ſti zuziehen An der Durchführung von Hilfsmaßnahmen

Anſpruch auf ſein Leben ſo daß es nicht genötigt wer Lichtſtreik am Sonnabend beendigt ſein wird Abg Schiele fragt ergänzend an Jſt der Reichs wie Beſſerung der Wohnungsverhältniſſe gemeinſame
G

blem au eh ie Würfel ü i ſ di j s 11 illi r un u o t r e r Tr die Verpflichtung übernommen bis zu 40 Millionen er dann nach den angeblichen Enthüllungen des Reichs hewilligten Mittel in der Kohlenverſorgung nicht her
fallen Jndem Deutſchland ſich bereit erklärt hat auf Fonnen Kohle an den Verband zu liefern Der wande ſinanzminiſters Erzberger vom 25 Juli ungeſäumt heigeführt Nicht ſo ungünſtig wie im Steinkohl
die allgemeine Wehrpflicht verzieht wird kei ungen die in der letzten Zeit mit der Entente über die nach Weimar reiſte und nunmehr auf ſofortige Bewilli berg ſteh n z günſtig im Steinkohlen
Rachbarſtagt n re Le ſein viefe Verpflie Kohlenlieferungen geführt ſind haben zu einer Er ung ſeines Abſchiedes drang weil er als Leiter der h h 9

ſe tung u ſelne Sig bin er a en rhalt e mäßigung dieſer Forderung der Entente geführt Holikiſchen Abteilung des Auswärtigen Amtes den Förderleiſtung im Braunkohlenbergbau
heute die feindlichen dte gerungen och ſo imperi rliſtiſch er Reichswirtſchaftsminiſter Schueidt J in der öffentlichen Gebrauch von Akten die ſeinem Reſſort ent Hier iſt auch eine Produktionsſteigerung leichter wegen

i ſein auf die Dauer werden ihre Staatsbürger die un e der gente b r e trkonen nommen waren zu einer der Wahrheit nicht ent der Möglichkeit der Verwendung ungelernter Arbeiter

gegen den Willen der beteiligten Staaten ab
geändert werden könnte wagt der Pariſer Entwurf
zum Völkerbunde mit der Rüſtungsbeſchränkung noch
nicht recht ernſt zu machen Die Höhe der Rüſtungen
ſoll nach ihm immer nur im Ein verſtändnis
mit den betroffenen Staaten feſtgeſetzt werden Aller
dings ſoll dieſe rein vertragsmäßige Feſtſetzung dann
für zehn Jahre Dauer haben

Für die internationale Rüſtungsbeſchränkung iſt
das immerhin ein Anfang Denkt man an die
Schnelligkeit mit der die deutſchen Flottenvorlagen
aufeinander folgten ſo daß niemals ein geſetzliches
Programm eingehalten und der Rivale ſtändig be
unruhigt wurde ſo iſt immerhin ſchon etwas erreicht
wenn die Rüſtungen in der Welt wenigſtens für zehn
Jahre ſeſtgelegt ſind Das Angebot Deutſchlands auf
die Wehrpflicht zu verzichten und ſein Heer vor
behaltlich einer Uebergangszeit und des Schutzes der
Grenze durch den Völkerbund auf 100000 Mann
herabzumindern wird weſentlich dazu beitragen die
internationale Abrüſtung zu beſchleunigen Nach den
Erfahrungen dieſes Krieges ſehen wir die allgemeine
Wehrpflicht kritiſcher an als es die Generationen vor
uns getan haben Eine große Berliner Zeitung hat
während des letzten Krieges einmal geſchrieben es ſei
das Charakteriſtikum des modernen Krieges daß es
darin auf die Menſchenleben nicht mehr ankomme Jn
der Tat wäre es niemals möglich geweſen in dieſem
Kriege insgeſamt zwölf Millionen Menſchen zu
opfern wenn die allgemeine Wehrpflicht nicht be
ſtanden hätte Die Staaten die nur dazu da ſind um
Leben und Eigentum ihrer Bürger zu ſchützen opfern
mit Hilfe der allgemeinen Wehrpflicht zwölf Millionen
Menſchenleben und ziehen den Krieg ſo ſehr in die
Länge daß der in Generationen mühfam erworbene
Wohlſtand im wahrſten Sinne des Wortes verpulvert
wird Die natürliche Folge ſolcher Ueberſpannung
des Stagatsbegriffes wird die Neigung ſein die Rechte
des Staates gegenüber dem Jndividuum wieder ein

den kann dieſes Leben gegen ſeinen Willen für die
Zwecke irgendwelcher ſtaatlicher Organiſationen preis
zugeben Wie man zu dieſem philoſophiſchen Pro

geheure Laſt der allgemeinen Wehrpflicht nicht mehr
zu tragen bereit ſein nachdem dieſes Jnſtitut einfach
überflüſſig geworden iſt weil auch dem Blödeſten zum
Bewußtſein kommen muß daß vom deutſchen Nachbar
keine militäriſchen Gefahren mehr ausgehen Wie die
Einführung der allgemeinen Wehrpflicht bei
einem Staate ſchließlich allen die Wehrpflicht auf
genötigt hat ſo wird umgekehrt die Abſchaffung der
allgemeinen Wehrpflicht in dem ehemals kriegsſtärkſten
Staate Europas die Abſchaffung der Dienſtpflicht
in allen Staaten zur Folge haben So gehen wir alſo
jetzt der Löſung eines Problems entgegen das ſeit
langer Zeit zu den wichtigſten Fragen der Politik und
des Völkerrechts gehört hatte

Wir Deutſche können ſehr ſtolz darauf ſein daß
während die ganze Welt unſeren Militarismus ſchalt
jetzt unſere Wiſſenſchaft der Welt das erſte großzügige
Werk gibt das dieſe Materie erſchöpfend behandelt Es
iſt das Buch des um Völkerrecht und Pazifismus hoch
verdienten Gelehrten Hans Wehberg Die inter
nationale Beſchränkung der Rüſtung Deutſche Ver
lagsanſtalt Stuttgart und Berlin 1919 Nicht ohne
Webmut lieſt man auf den erſten 300 Seiten von den
immer wiederholten Anſätzen vor dem Welctkrieg die
teils von privaten Perſonen teils von Parlamenta
riern teils von Regierungen gemacht wurden um zur
Löſung des fraglichen Problems zu gelangen und
denkt mit Schmerzen warum alle dieſe Verſuche an
dem Widerſtand einer ſtumpfen Welt haben ſcheitern
müſſen bis es zur Kataſtrophe von heute kam Wer
durch die Ereigniſſe der letzten Jahre noch nicht über
ar ſein ſallte dem empfehlen wir den zweiten grund
ätzlichen Teil von Wehbergs hervorragendem Werke

der ſich mit dem Zuſammenhang der Rüſtungsfrage
mit dem Problem der Weltorganiſation den Bedenken
egen die Rüſtungsbeſchränkungen dem Einfluß dernene und den praktiſchen Vorſchlägen zur
eſchränkung der Rüſtungen und der notwendigen

ntexnationgles Kontrolle und Kaxantie belchatzlgt

daß ich den Brief deſſen Worte in eindringlicher und
unmittelbarer Weiſe das elementare Recht der An
gehörigen auf die Wiedergabe ihrer unbarmherzig zu
rückgehaltenen Lieben zum Ausdruck bringen durch
Funkſpruch aller Welt der Entente und den
neutralen Regierungen zur Kenntnis gebe

gez Ebert

Die Lage in Oberſchleſien
B Benuthen 16 e r Die Streiklage inOberſchleſien iſt die denkbartrübvſte Nachdem die

Berg und Hüttenbetriebe zu Tage ſillgelegt worden
ſind ſind jetzt auch die beiden großen Elektrizität s
zentralen die Oberſchleſien mit Kraft und Licht verforgen in den Ausſtand getreten Geſtern fanden wie

bereits gemeldet unter dem Vorſitz des Staatskom
miſfars 33 erſing in Kattowitz Verhandlungen
ſtatt Dabei ließen ſich die Arbeitgeber bewegen den
Elektrizitätsarbeitern eine Lohnzuläge von 10 Prozent
zu gewähren Die Arbeitervertreter erklärten darauf
dieſe Löſung anzunehmen und ſofort die Arbeit zu be
ginnen Trotzdem trat nach dieſer Einigung die große
Elektrizitätszentrale in Charkowe in den Streik ein ſo
daß nunmehr der geſamte woher ſchleſiſche Jn
duſtriebezirk ohne Liſt und Kraft iſtStaatskommiſſar Hoerſing hat ſich veranlaßt geſehen
den Arbeitszwang für Oberfſchleſien zu verfügen
Ob dieſe Maßnahme die Hvoerſing ſchon einmal an
gedroht hat Erfolg haben wird wird von Kennern der
Verhältniſſe ſtark bezweifelt Die Elektrizitätszentralen
ſollen jetzt militäriſch betrieben werden Wie wir hören
iſt bereits eine techniſche Kompagnie aus Breslau
unterwegs Zu Unruhen iſt es noch nicht gekommen
aber zu kleineren Zuſammenfſtößen

Beuthen 15 Auguſt Jn den vberſchleſiſchen
Bezirksorten Beuthen Kattowitz und Königshütte iſt
die Abgabe von Elektrokraft feit heute nach

mittag eingeſtellt worden Anch alle nichtſtreikenden
Betriebe ſind zur Arbeitseinſtellung genötigt Nach

Herabſetzung der Kohlenforderung der Entente
Weimar 16 Auguſt Bekanntlich hat Deutſchland

Tonnen herabgeſetzt worden ſei
Ein Bündnis der ruſſiſchen Randſtagten

B Berlin 16 Auguſt Ueber das geplante Ver
teidigungsbündnis zwiſchen Finnland Eſtland
Lettland Litauen Polen und der Ukraine äußerte ſich
der Vertreter Litauens der finniſchen Preſſe gegenüber
wie folgt Als Verhandlungsſitz iſt die Stadt Dor
pat vorgeſchlagen Zweck des Bündniſſes iſt der Zu
ſammenſchluß der einzelnen ſchwachen Staaten zur Ver
teidigung ihrer Freiheit und Selbſtändigkeit Um ſich
gegen imperialiſtiſche Angriffe ſchützen zu können ſind
eine gemeinſame militäriſche Frontbildung und ein
wirtſchaftlicher Zuſammenſchluß von großer Bedeu
tung Die ehemaligen ruſſiſchen Randſtaaten müſſen
ohne Rückſicht auf Rußland zu nehmen handeln Ein
verſtärkter Grenzſchutz gegen Rußland iſt
äußerſt wichtig

Eine Verſchwö ung gegen Trotzki
B Berlin 16 Auguſt Die Berliner Zei ung

Golosz Roſſii erfährt aus Finnkland daß in Moskau
eine Militärverſchwörung gegen Trotzki ent
deckt wurde Ueber 60 Perſonen darunter Mitglieder
des Stabes und der Kanzlei des Volkskommiſſars für
den Krieg wurden verhaftet Die außerordentliche
Kommiſſion zur Bekämpfung der Gegenrevolution er
mittelte daß der Eiſenbahnwaggon in dem Trohli die
Front bereiſt abgekoppelt und in die Luft geſprengt
werden ſollte
die deutſche Flagge und die Auslandsdeutſchen

st Die Deutſchen in Dänemark ſammeln Unter
zu einem Proteſt gegen die Aenderung der

eutſchen Suesge den ſie der Nationalverſammlung
überreichen wollen Die in Slkandinavien lebenden

ſich die Regierung vor
Abg Düſche D Vpt fragt an Das Beſitzſteueramt

zu Blankenhain in Thüringen habe von einem zur
Erneuerung ſeiner früheren Handelsbeziehungen nach
Kopenhagen reiſenden Kaufmann die

Hinterlegung ſeines halben Vermögens

für die n des Auslandspaſſes verlangt Was gedenke die Reichsregierung gegen der
artige Erſchwerungen kurzer Auslandsreiſen zu tun

Unterſtaatsſekretär im Reichsfinanzminiſterium
Moesle Die Erteilung von Auslandspäſſen richtet ſich
von Falle zu Fall nach den perſönlichen Verhältniſſen
des Einzelnen Die Behörden haben aber die Erfah
rung gemacht daß mehrfach Reiſende die den Paß nur
zu einem vorübergehenden Aufenthalt im Auslande
haben wollten nicht mehr zurückkehrten Sehr richtig
Wenn Mißtrauen auch gerechtfertigt erſcheint ſo darf
andererſeits vorausgefetzt werden daß durch die Sicher
heitsvorſchriften nicht ſolchen Perſonen Schwierigkeiten
bereitet werden für die ihr Vermögen und ihr Ruf
bürgen kann Sollte in einzelnen Fällen dieſem Ge
ſichtspunkt nicht genügend Rechnung getragen werden
ſo iſt Beſchwerde bei den Landesbehörden einzureichen
Der rn liegt aber beim Reiche

Abg Schiele dtſchnaät fragt an ob der Reichs
regierung die ihr Anſehen ſchwer ſchädigenden Aeuße
rungen der Preſſe über die Gründe des

Ausſcheidens von Roſenbergs
des Leiters der politiſchen Abteilung des Auswärtigen
Amtes bekannt ſeien und ob ſie bereit ſei der Natio
nalverſammlung mitzuteilen ob von Roſenberg in der
Tat ſeinen Abſchied genommen habe weil er die Dar
ſtellung des Finanzminiſters Erzberger als wahrheits
widrig nicht für zuläſſig h habe

Reichsminiſter des uswärtigen Müller Die
Reichsregierung lehnt es grundſätzlich ab über die
Gründe Auskunft zu erteilen welche einzelne Beamte
veranlaſſen um ihren Abſchied einzukommen Von
dieſem Grundſatz kann im Falle Roſenberg nicht ab

regierung bekannt daß von Roſenberg allerdings ſeinen
Abſchied zum erſten Male nach der Friedensunterzeich
nung einreichte ihn aber auf den ihm ausgeſprochenen
Ddringenden Wunſch Eklat zu vermeiden zurückzog daß

ſprechenden Darſtellung durch den Miniſter nicht mitr Verantwortlichteitsgeſühl verbinden zu können

glaubte
Reichsminiſter des Aeußern Müller Der Herr Ab

geordnete ſcheint nicht gehört zu haben daß ich in mei
ner Antwort mitteilte daß die Regierung derartige
Auskünfte grundſätzlich ablehne Damit iſt auch die
zweite Anfrage erledigt Lachen rechts Unruhe

Den mündlichen Bericht des elften Ausſchuſſes über
den Entwurf eines

Rayonſteuergeſetzes

erſtattet Abg Sollmann Soz Der Ausſchuß ſchlägt
dem Hauſe vor zu beſchließen den Entwurf zurückzu
ſtellen und die Reichsregierung zu erſuchen ſchleunigſt
einen Geſetzentwurf vorzulegen der das von Rayon
beſchränkungen freiwerdende Gelände in dem erforder
lichen Umfange der Bodenſpekulation entzieht und die
ausreichende Möglichkeit bietet das Gelände zu ge
meinnützigen Zwecken in Gemeindebeſitz überzuführen

Ohne Erörterung wird demgemäß beſchloſſen
Der Antrag Loebe Soz Gröber Ztr auf An

nahme eines Geſetzentwurfes über die
Wochenhilfe und Wochenfürſorge

wird auf Vorſchlag des Präſidenten ohne Erörterung
dem ſozialpolitiſchen Ausſchuß überwieſen

Es folgt die Jnterpellation der Deutſchen Volkspar
tei und der Deutſchnationalen Volkspartei betr den

Rückgang in der Kohlenförderung
Mit der Jnterpellation verbunden wird die Beratung
des Geſetzentwurfes wegen Abänderung des Geſetzes
über die Regelung der Kohlenwirtſqhaft
vom 23 März 1919 Durch dieſe Vorlage wird der
Staatenausſchuß ermächtigt die Mitgliederzahl des

Reichskohlenrates
und die Verteilung der Sitze auf die einzelnen Gruppen
abzuändern Die Errichtung des Reichskohlenrates hat
wäteüens zuw 30 September 1919 zu eriolaer

würde eine
Vermehrung der Häuer

der gelernten Bergleute ſein Jm übrigen müßten
20 30 000 ungelernte Arbeiter dem Bergbau wieder
zugeführt werden Es iſt eine alte Erfahrung daß die
Leiſtungen ſinken ſo lange Lohnſtreitigkeiten ſchweben

Reichswirtſchaftsminiſter Schmidt Eine Kohlennot
herrſcht allgemein in ganz Europa Die Urſache dieſer
Kohlennot der Rückgang der Förderung iſt meiner
Anſicht nach im weſentlichen eine Nachwirkung des Krier
ges Es hat im Kriege durchweg eine übermäßige
Anſpannung ſowohl der Bergwerksbetriebseinrich
tungen wie der Bergarberter ſtattgefunden Für uns
in Deutſchland kommt dazu daß wir wichtige Kohlen
produktionsſtätten verloren haben und auf der anderen
Seite uns ſo hohe Lieferungen an die Entente auf
gezwungen worden ſind daß es kaum möglich ſein wird
das Ablieferungsſoll zu erreichen Der Verbrauch an
Kohlen iſt ſchon ſoweit eingeſchränkt daß

weitere Einſchränkungen nahezu undenkbar
ſind wenn nicht die ſchwerſten wirtſchaftlichen Nach
teale eintreten ſollen

Zuweilen hat man den Eindruck daß beſtimmte
Arbeitergruppen ſtreiken nur um damit ihre Un
entbehrlichkeit zu beweiſen Die Arbeiterſchaft muß
einſehen lernen daß man in einer ſolchen Zeit lieb
gewordene Grundſätze im Jntereſſe des Gemeinwohles
zurückſtellen muß Lebhafte Zuſtimmung Wie dem
Uebel abzuhelfen iſt dafür hat auch der Begründer der
Jnterpellation trotzdem er ein ſo ausgezeichneter
Kenner des Bergbaues iſt nur ſehr wenig Anregungen
gegeben Die

Steigerung der Produktion
iſt das erſte Erfordernis Demgegenüber aber müſſen
wir nun die betrübliche Tatſache feſtſtellen daß die
Arbeiterſchaft ſich vom Bergbau abwendet Namentlich im Steinkohlenbergbau iſt eine
Zunahme der Belegſchaft nicht feſtzuſtellen Die Re
gierung unterſucht gegenwärtig wie weit es möglich

Küche beſſere Beköſtigung namentlich auch der ledigen
Arbeiter wird ſie es nicht fehlen laſſen Die Wichtig
keit der Wohnungsfrage iſt unbeſtreitbar aber eine
augenblickliche Hilfe wird durch die für ihre Löſung

Es iſt noch nicht gelungen die Arbeiterſchaft davon zu
überzeugen daß
eine geſteigerte Jnanſpruchnahme ihrer Leiſtungsfähig
keit in einem beſchränkten Zeitraum durch Ver
längerung der Arbeitszeit für eine be
ſtimmte Zeit um eine Stunde bekämpft
würde Vielleicht gelingt die Ueberwindung des Miß
trauens der Arbeiter gegen dieſen Vorſchlag bei den
augenblicklichen TarifverhandlungenDie Regierung iſt bereit den Wünſchen der Arbeiter
ſchaft hinſichtlich der

Reform des Knappſchaftsweſens
zu entſprechen Lebhaftes hört hört rechts Für den
Hausbedarf in den großen Städten wird durch die
Forſtverwaltungen Hol z bereit geſtellt werden müſſen
Das größte Uebel iſt die

Zerrüttung des Transportweſens
Die Eiſenbahnverwaltung iſt heute nicht einmal mehr
in der Lage für die vollſtändige Abfuhr der Beſtände
aus den Halden zu ſorgen Mit Entſetzen ſehe ich dem
Zuſtande entgegen der eintreten muß wenn das
Wagenmaterial für die Abfuhr von Kartoffeln Rüben
uſw in Anſpruch genommen werden muß Da bleibt
kein anderes Mittel als die

Einſtellung des Perſonenverkehrs
Eine Partei die nicht wegen ihrer Stärke ſondern
wegen ihres rückſichtsloſen Terrors Einfluß hat ſucht
die revolutionären Eiſenbahner zu miß
brauchen um durch Streiks das geſamte Wirt
ſchaftsleben zu erſchüttern Ein Rundſchreiben des
Parteiſekretariats gibt offen zu daß die Streiks poli
tiſche Ziele verfolgen von denen die Eiſenbahner
nichts wiſfen dürfen

Der oberſchleſiſche Streik

iſt eine der pöbelhafteſten Unternehmungen die auf
dieſe Taktik zurückzuführen ſind Die kommuniſti

4 ſche Vaczkeri hat nur ein vwolitiſches Programm nd

die Notlage am wirkſamſten durch
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kraten und dem

Interpellation wird be

der Novelle zum Kohlen
en von den Sozialdemo

entrum eine
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eingereicht worden die zur Verhinderung der furcht
baren das Volk als e der außerordentlichen
Kohlennot bedrohenden Kataſtrophe ſchnelle und durch
z ende Maßnahmen für eine erhebliche Er
höhung der Kohlengewinnung und für
r regelmäßigen Abtransport fordert

ornehmlich werden empfohlen Erhöhung der Berg
arbeiterlöhne beſſere Ernährung der Bergarbeiter
ſchaft und beſſere Verſorgung mit Berufskleidung und
Schuhzeug Abſchluß von Tarifverträgen ein Reichsberege etz Heranziehung der Betrie räte zur Mit
arbeit und Kontrolle höhung der Knappſchafts
renten Erlaß eines Reichsknappſchaftsgeſetzes Ver
mehrung der Arbeitskräfte ſchleunigſte und großzügige
Beſchaffung von Wohnungen unter Gewährung von
Reichsbeihilfen vorzugsweiſe Belieferung der Kohlen
gruben Kokereien und Brikettfabriken mit Arbeits
maſchinen und Geräten pia vollſtändige Aus
ha aller Betriebsanlagen Einlegung von zwei
vollen Förderſchichten ſtärkſte Belegung der mäch
tigeren Flöze regelmäßige Geſtellung von Eiſenbahn
wagen Durchführung der Sozialiſierung

bg Hus Soz Den Geſetzentwurf zur Kohlen
wirtſchaft können wir wohl ohne Kommiſſions
beratung annehmen Das jetzige Problem hat mit
Staatsformen mit ſozialpolitiſchen Wirtſchaftsformen
nichts zu tun Es hat ſich aufgebaut auf natürlichen
techniſchen Umſtänden und iſt ſchon während des
Krieges gefahrdrohend in die Erſcheinung getreten
Es iſt ein gefährlicher Aberglaube daß die Kohlennot
das Ergebnis der revolutionären Umwälzung des
vorigen November ſei Nur kein Druck kein Zwang
ſondern gutes Zureden und vor allem gutes Eſſen
Redner ſchließt mit einer dringenden Mahnung zur
Sozialiſierung und mit der r an die
Unternehmerſchaft die nutzloſe Agitation dagegen zu
unterlaſſen Beifall

Abg Jmbuſch Ztr Der Rückgang der Kohlen
förderung iſt eine internationale Erſcheinung die ſich
in erſter Linie auf die Kriegsverhältniſſe gründet
Die Verkürzung der Arbeitszeit hat keineswegs unter
allen Umſtänden eine Herabminderung der Leiſtungen
7 Folge Und das wird auch hier eintreffen ſobald
ie Einrichtungen und die Arbeiter ſich darauf ein

ger haben Zuruf rechts Unmöglich Jlluſion
in weiterer Grund iſt das Sinken der Arbeitsfähig

keit infolge des Raubbaues der an der Kraft des Ar
beiters während des Krieges getrieben worden iſt in
folge der ſchlechten Ernährung Nicht zuletzt auch in
olge der ungerechten und unwürdigen Behandlung
m Abhilfe zu ſchaffen ſind vor allen Dingen not

wendig ausreichend hohe Löhne Jch richte an die
Bergarbeiter der Ruf noch einmal ihre ganze Kraft
zuſammenzureißen um unſer Wirtſchaftsleben vor dem
Zuſammenbruch zu bewahren Lebhafter Beifall

Abg Ziegler Dem Dem Geſetzentwurf ſtimmen
meine Kollegen und Freunde zu Die Verkürzung der
Arbeitszeit hat nicht in dem behaupteten Maße zur
Minderung der Leiſtungen geführt Die Hauptſchuld
an der Notlage trägt die

ſyſtematiſche Verhetzung

die aus politiſchen Gründen unter den Bergarbeitern
betrieben worden iſt Zuſtimmung

Abg Vögler D Vielleicht empfiehlt es ſich
der Arbeiterſchaft jeden zweiten Sonnabend
vollſtändig frei zu geben dafür aber wieder
Acht Stunden zu arbeiten Das gäbe eine Mehr
förderung von 9 bis 10 Millionen Tonnen jährlich
Abgeſehen von techniſchen Aenderungen würde die
Reichswirtſchaft gut tun ſich von der Beeinfluſſung
durch die Politik loszumachen und den

Reichswirtſchaftsrat
zu berufen

Reichswirtſchaftsminiſter Schmidt Jn meinem
Miniſterium ſind bereits Vorarbeiten im Gange um
einen Reichswirtſchaftsrat auf ganz freier Grundlage
vorläufig ohne Jnanſpruchnahme der Geſetzgebung
zu ſchaffen

Abg Koenen U Es muß ſchon um die Zahl
der Arbeitsloſen die nächſtens drei Millionen be
tragen wird zu beſchäftigen ſchleunigſt an eine Um
organiſierung des Wirtſchaftslebens im
Sinne des Sozialismus herangegangen werden

Reich arbeitsminiſter Schlicke Jch habe mit einer
Abordnung der

Kaliarbeiter
verhandelt konnte ihnen allerdings dabei keinen an
deren Rat geben als ſich an den beſtehenden Tarifſvertrag
zu halten Die Kaliarbeiter traten darauf in den
Streik und verlangten nun abermals von mir Ver
handlungen Das habe ich allerdings abgelehnt

Reichswirtſchaftsminiſter Schmidt Jch habe mit
den Vergarbeitern im April nicht verhandeln können

wen von den Stretkfüyrern einfach die Parole aus
habe worden war Nicht verhandeln ſondern

andeln
Jn ſeinem Schlußwort ſpricht Abg Mumm Dn

Befriedigung aus daß ſich T chts der größtenataſtro eine den von Hugen rg über Jmbuſch
bis zu Hus eſehen natürlich von den Unabhengi
gen zu bilden im Begriff ſei

Damit ſchließt die Beſprechung Der Geſetzentwurf
über die Regelung der Kohlenwirtſchaft wird in allen
drei Beratun angenommen

Die Entſchließung Loebe Hus wird unter Ableh
nung von Abänderwagsanträgen der Unabhängigen
angenommen

Nä Sitz Sonnabend 3 Uhr nachmittagsdu Meen r Kriegsabgaben und er Steuer
vorlagen Schluß 9 Uhr 40 Min

der Wiederaufbau der zerſtörten
Gebiete

Von zuſtändiger Stelle wird zur Frage der Ver
andlungen über den Wiederaufbau Nord
a treths und Belgiens folgendes mit

geteilt
Die deutſche Kommiſſion die über den Wieder

aufbau mit der Gegenſeite verhandelt hat wie be
reits in der Preſſe mitgeteilt worden iſt für kurze
Zeit die Beſprechungen in Verſailles unterbrochen
um der a in Weimar und den zuſtändigen deutſchen Stellen Bericht zu erſtatten

Es hat bei den Verhandlungen in Verſailles zwar
eine erhebliche Annäherung der beiderſeitigen Auf
faſſungen den indes ſtehen dem Beginn des
Wiederaufbaues noch eine arg Anzahl von Schwie
rigkeiten entgegen zu deren Behebung es einer wei
teren ruhigen und langſamen Arbeit bedarf Aber
auch wenn dieſe Schwierigkeiten fern behoben ſein
werden und mit der Gegenſeite über das was
deutſcherſeits in der Wiederaufbaufrage zu tun iſt
Einverſtändnis erzielt ſein wird muß vor jedem
Optimismus in der Wiederaufbauung und vor
jeder Ueberſchätzung der Deutſchland daran zufallenden
Arbeiten auf das h gewarnt wer
den Man muß o immer vor Augen halten daß die
äntente auch in der Frage des Wiederaufbaues ledig

lich ihr r verfolgt und nicht gewillt iſt irgend
welche Rückſichten auf Deutſchland zu nehmen Es
bleibt die Abſicht unſer bisherigen
Feinde uns auch wirtſchaftlich möglichſt
zu ſchädigen

Die Gegenſeite hat zwar zweifellos ein Intereſſe
daran den Wiederaufbau i wie mägh er
folgen zu laſſen Sie weiß daß die deutſchen Arbeiter
wenn ſie nach Frankreich kommen viel nutzen können
Sie weiß ferner daß wir mit Materiallieferungen der
verſchiedenſten Art den Wiederaufbau erleichtern
können Sie hat aber kein Jntereſſe daran daß der
Wiederaufbau deſſen Koſten wir nach den uns auf
gezwungenen Friedensbedingungen tragen ſollen
möglichſt billig wird Man wünſcht vielmehr undn ünternehmer Materiallieferanten und Arbeiter
geeint

aus dem Wiederaufbau ein möglichſt gutes Geſchäft
für ſich zu machen Die Unternehmer der Gegenſeite
wollen tunlichſt hohe Gewinne bei den Vergebungen
erzielen die Lieferanten wollen die Materialien ohne
deutſche Konkurrenz und zu möglichſt hohen Preiſen
verkaufen und die Arbeiter ſind der Auf
faſſung daß ſie ſich dieſe gute Gelegenheit auf lange
Jahre hinaus im Baugewerbe und den ſonſtigen hier
in Frage kommenden Gewerben eine glänzende Kon
junktur zu ſichern nicht entgehen laſſen dürfen Unter
dieſen Umſtänden haben die deutſchen Unterhändler
denen es obliegt durch möglichſt billigen Wiederauf
bau die finanziellen Kriegslaſten Deutſchlands zu
mildern an ſich ſchon einen ſchweren Stand Dazu
kommen die Schwierigkeiten im eingelnen

Was zunächſt die Frage der
Mitwirkung deutſcher Arbeiter

bei dem Wiederaufbau anbelangt ſo beſteht wie er
wähnt zurzeit ein gegenſätzliches Intereſſe der fran
zöſiſchen Arbeiter Die deutſchen Arbeiter halten es
nachdem auf dem Gewerkſchaftskongreß in Amſterdam
die Jnternationale wiederhergeſtellt worden iſt für
eine kameradſchaftliche Pflicht nicht nach Frankreich
u gehen wenn dies den Jntereſſen der franzöſiſchen
Arbeiter widerſpricht Es wird alſo noch weiterer
Verhandlungen bedürfen um di franzöſiſchen Arbei
ter davon zu überzeugen daß ſie weder durch das Er
ſcheinen der deutſchen Arbeiter in Frankreich r
noch durch die Arbeitsbedingungen unter denen die
deutſchen Arbeiter in Frankreich arbeiten werden
irgendeine ſchädigende Konkurrenz erhalten Wie
hier bemer

r Arbeiter in Belgien nicht in Frage da dort kein
angel an Arbeitern für den Wieberaufbau beſteht
Ferner ſind noch nicht genügend geklärt die Frage

der Verſammlungsfreiheit der deutſchen Arbeiter die
Frage der Sozialverſicherung der Arbeiterſchutzgeſetz
gebung der Gerichtsbarbeit und der Unterbringung
bezüglich deren es auch noch einer eingehenden Beſpre
chung mit der Gegenſeite bedarf Die Forderungen

Rund um den Giebichenſtein
Der Nachmttag war ungewöhnlich heiß geweſen

Die Sonne die ſich über dem Saaletale wie überhaupt
den größten Teil von Deutſchland den ganzen Sommer
über kaum einmal hatte blicken laſſen ſchien jetzt da
die Hundstage zur Rüſte gehen alles Verſaumte nach
holen zu wollen und trieb das Queckſilber im Thermo
meter auſ über 30 Grad Die Menſchen nie
wie ſie nun einmal ſind und wie ſie s ſelbſt im
kommuniſtiſchen Paradies nicht werden dürften ſtöhnten
über die Hitze obwohl ſie noch kurz zuvor den ewig

rauen Himmel verwünſcht hatten an konnte es
r aber kaum verdenken Denn eine Luſt zu leben
iſt es nun einmal heutzutage nicht am wenigſten für
den Staatsbürger der redlich
modiſch nach der Väter Weiſe beſcheidenem Wohlſtand

Die Preiſe und die Steuern ſteigen um die
ette jeder Tag bringt ſtatt Erleichterungen neue

Plage Jn den Zeitungen iſt das dritte Wort noch
immer Streik Dazu die bange Sorge wegen des im
kommenden Winter drohenden Kohlenmangels Jſt
es da ein Wunder wenn aus den Herzen der Gottſei
dank noch immer za lreichen Deutſchen die nicht im
taſenden Taumel des Vergnügens dahinleben die
Sorge nicht weicht und wenn die Sonne die licht
ungewohnten Augen blendet

Jch war der Einſamkeit meiner Turmwohnung
müde wie ich zuweilen zu tun pflege hinüber nach
dem Reilsberge gegangen Der Zoo wie er nun ein
mal heißt der Tiergarten wie wan ihn nennen ſollte
iſt für den der ihn recht anzuſehen weiß ebenſo er

iternd wie belehrend Jm Anſchauen der Tiere ver
kt die Gegenwart nach fernen Ländern und in

graue Vorzeit ſchweifen die Gedanken Aber auch
wer ſich damit begnügt ſchauend die Bilder auf ſich
wirken zu laſſen die ein ſolcher Garten bietet ohne
viel zu reflektieren der wird falls er nur einige Phan
c beſitzt verwundert ſehen wieviel J

e

h

und arbeitſam alt

Züge die Tierwelt hat oder richtiger vielleicht um
rt wie G der Menſch den Tieren ähnelt

Auf der Wieſe der Stelzvögel hinter dem Bären
inger meinem Lieblingsplatz ging es als ich anP luſtig zu Das ſchlanke Nonnenkranichfräulein

tanzte einen der allermodernfen Tänze die übrige
Vogelwelt ſah zu Es ſind Sonnenkinder e e in

eimiſchen Vögel und der Sonne de ale well Auch ihre an

Aber es war beinahe wie beim Uhr Tee wenn
wir Menſchen tanzen Schlank elegant und zierlich
ſtand das Kranichfräulein wendete und drehte den ge
ſchmeidigen Körper raſte plötzlich ſehnſüchtig die

lügel breitend mit bacchantiſchem Schre über die
Wieſe um mit einem Male wieder geſittet wie ein
e dazuſtehen und zu tun als wäre nichts ge

ehenSt gegenüber ſtand der Kavalier Ein nicht mehr

anz jugendlicher Herr in den ſogenannten beſtenhen im eleganten Cutaway der ſchauderhafte
Name ſpukt ja z Krieg und Blockade noch immer

ragen von phantaſtiſcher Höhe und
hochmodernem roten Schlips Dieſer würdige Herr
war von der ſchönen Tänzerin ganz hingeriſſen Er
tanzte ſeinen Part mit wahrem Feuereifer wenn auch
ein wenig ſteif verbeugte z als der Tanz zu Ende
ein übers andere Mal faſt bis zur Erde und machte
ſeinem Entzücken in lauten Ausrufen Luft Darauf
neigte die Tänzerin ſich ebenfalls und ließ ihr Röckchen
flattern um dann wieder davonzuſtürmen und auf
der anderen Seite der Wieſe den Vater Storch zu
ärgern der dieſem Treiben mürriſch zuſah und gerade
eine Regenwurmwurſt verſpeiſte

Wie geſagt es war beinahe wie bei uns Menſchen
Auch der Kavalier war wie die Leſer wohl ſchon er
raten haben ein Vogel ein Hals andkranich Er hä te
aber wie er war vortrefflich in jeden Salon oder auf
jede beſſere Tanzdiele gepoßt Er ſah aus wie ein
Bankdirektor Und die Schöne war halb Nonne halb
das Gegenteil Alſo garz moderne Dame

Jm Hintergrunde drängte ſich ein zahlreiches Pu
bliküm Eln wenig überelegant der Anzug offenbar
nach der neueſten Krieg gewinner Mode Manche reck
ten auch zuweilen etwas unziemlich den Hals Aber
ſchließlich kann niemand aus Haut und wenn
man wie der Flamingo einen ſchlanken Hals hat will
man ihn zug zeigen Selbſt in revolutionären
Zeiten Jm Teiche hielt ſich das niedere Volk der
Enten und beſchnatterte das Schauſpiel futterneidiſch
Ich ſah mit Trauern daß auch im Tierreiche die ab
olute Gleichheit noch nicht purggeere ſt Aber
bas Vogelvolk iſt eben närriſch Wir Wilden ſind doch
beſſere Menſchen Wir ſind die Krone der Schöpfung
edel hilfreich und gut nichts kann ſich mit uns ver
leia Sen ſolchen Gefühlen geſchwellt ſpazierte ich weiter

und beſuchte meinen Freund den arabu in ſeiner
äinſiedelei um mich nach dem leichiſertigen Treiben

mit einem Steh

t ſein mag kommt eine Betätigung deut ſ

welche die deutſchen Urbetter ſtellen müſſen ſind nur
mit großer Mühe durchzuſetzen Jedenfalls muß ein
genaues Statut über alle Arbeitsbedingungen ausge
arbeitet werden ehe die Arbeiter nach Frankreich
gehen können

Dieſe Verhandlungen werden in Verſailles mit der
e Beſchleunigung und mit dem größten Nach

ruck fortgeſetzt um ſo mehr als wir nicht etwa durch
irgendein Zögern der Entente auch nur den Anſchein
einer Handhabe dürfen um trotz ihrer im
Friedensvertrag übernommenen bedingungsloſen Ver
pflichtung die Kriegsgefangenen noch
weiterhin zuückzuhalten

Dis Frage in welcher Form die Unternehmungen
ausgeführt werden ſollen ob r den Staat durch
Private oder durch die Arbeiter ſelbſt iſt durch die
Friedensbedingungen dahin geregelt daß

das Deutſche Reich ſelbſt der Generalunternehmer
Wie das Deutſche Reich die Arbeiten ausführen

läßt iſt eine ſubſidiäre Frage Soviel aber ſteht feſt
daß Deutſchland bei dem vitalen Jntereſſe das es an
möglichſt raſcher und billiger Ausführung ber Arbeiten
hat ſowie aus klaren Gründen der äußeren Politik
unter keinen Umſtänden das Wiederaufbaugebiet in
Frankreich zum Tummelplatz innerpolitiſcher Streitig
leiten über die Frage künftiger Unternehmerformen
machen kann Die Reichsregierung wird hier keines
wegs ſtarr an alten Syſtemen feſthalten ſie wird viel
mehr verſuchen den Zeitverhältniſſen entſprechende
Neuerungen zu erproben Vorausſetzung iſt aber daß
dadurch der Zweck des Wiederaufbaues und die ruhige
Arbeit im Wiederaufbaugebiet nicht geſtört werden
dürſen Die vorbereitenden Arbeiten in dieſer Frage
ſind bereits im Gange ſie werden von der in Ver
ſailles eingeſetzten Studienkommiſſion fortgeſetzt

Was die Frage des Wiederaufbaues ſelbſt anlangt
muß 330 das dringendſte davor gewarnt werden ſi

ier irgendwelchen Hoffnungen hinzugeben als o
deutſche Architekten oder W Organiſatoren in dem zerſtörten Gebiet Frankreichs

einheitliche Pläne durchführen können Jeder
Einwohner des zerſtörten Gebietes hat das Recht ſein
Eigentum ſelbſt wiederherzuſtellen es entſpricht der
individualiſtiſchen Denkweiſe der Franzoſen daß ſie
von dieſem Recht möglichſt weiten Gebrauch machen
Sie würden ſich einheitlichen nach unſeren deutſchen
Begriffen noch ſo ſchönen Plänen für den Wiederauf
bau nicht fügen ſelbſt wenn der franzöſiſche Wiederauf
bauminiſter darauf beſtehen ſollte Es kann ſich viel
mehr nur darum handeln praktiſche Arbeit zu
leiſten Sie allein entſpricht auch der Art des fran
zöſiſchen Wiederaufbauminiſters Loucheur der eine
zweifellos bedeutende tatkräftige und lediglich auf den
roßen en Perſönlichkeit iſt Herr Loucheur
at zunächſt in dem zerſtörten Gebiet die Straßen

wiederhergeſtellt und iſt nun dabei die Eiſenbahnen
und die Kanäle wieder in Betrieb zu n en Dann
wird das Gebiet von einem Netz von Schmalſpur
bahnen durchzogen werden An der Lieferung hierfür
werden wir uns beteiligen Die nächſte Arbeit wird
ſein daß das Gebiet wieder aufgeräumt wird das
heißt die Schützengräben wieder eingeebnet die Draht
verhaue und die Minen beſeitigt die Leichen zu

m

ſammengelegt werden uſw Dieſe Wiederaufräumungs
arbeit das t und wrhangr eigee der in Be
tracht kommenden Geſchäfte Die ergebung der
Wiederaufräumungsarbeiten wird ſo erfolgen daß der
deutſchen P nach noch zu treffender Verein
barung mit der Gegenſeite beſtimmte Sektoren zu
gewieſen werden Danach kommt ſoweit es praktiſch
und tunlich iſt der eigentliche Aufbau ſelbſt alſo zu
nächſt die vollkommene erung der Straßen
insbeſondere in den Ortſchaften und andere mehr wo
bei wie in den Verhandlungen mit der Gegenſeite
nachdrücklich feſtgeſtellt worden iſt es in Einzelfällen
durchaus nicht allgemein in Betracht kommen kann
ganze Dörfer deutſcherſeits wiederaufzubauen

Eine beſondere Rolle wird der Wiederauf
forſtung der Wälder und ſolcher Gebiete diekünftig d mehr zu land wirtſchaftlichen Zwecken ver

wendet werden können r Dieſe Frage wird zu
nächſt in einer deutſch franzöſiſchen Unterkommiſſion
beſprochen werden

Ferner kommt beſonders in Betracht die Frage
einer zuſammenhängenden Wiederherſtellung der fran
zöſiſchen Bergwerksbezirke in den Departements Du
Nord und Pas de Calais Hier ſind in Frankreich
ſchon erhebliche Vorarbeiten geleiſtet worden es iſt
eine beſondere deutſch franzöſiſche Kommiſſion ein
geſetzt die zu prüfen haben wird inwieweit Deutſch
land in dieſen Gebieten ein zuſammenhängender
Wiederaufbau übertragen werden kann

Jm übrigen kann auch der Bau von Eiſenbahn
linien Brücken uſw in Frage kommen wofür fran
h beſondere Laſtenhefte ausgegeben werden
ollen

Was die
Lieferung von Materialien

anbelangt ſo iſt auch hierfür eine beſondere Kom
miſſion eingeſetzt worden die ihre Arbeiten bereits be
gonnen hat Speziell handelt es ſich darum möglichſt
raſch die Baracken für die vorläufige Unterbringung
der franzöſiſchen Bevölkerung und für die deutſchen
Arbeiter in Frankreich zu liefern

der anderen Stelzvögel an philoſophiſchen Geſprächen
zu erbauen

Eine närriſche Geſellſchaft ſeid ihr Menſchen ſo
empfing der alte Herr mich

Merkwürdig er ſchien über die Menſchen
enau ſo zu denken wie ich über dieögel Aber er wird wirklich ſchon recht klapprig

und ſo nahm ich ihm die unhöfliche Begrüßung nicht
weiter übel Er ſah noch mürriſcher als früher aus
mit ſeinem kurzen dicken Hals und dem ſpärlichen
Schopf auf dem Schädel Aus ſeinen rotgeränderten
Aeuglein blickte er mich halb ſchlau halb bekümmert
an als ob er ſagen wollte was ſeid ihr für ein
komiſches Volk Dabei kann ich mir kaum das Lachen
verbeißen wenn ich den alten Herrn ſehe aber er iſt
ſehr gelehrt und was mehr iſt weiſe Mneme die Er
innerung uralter Zeiten lebt in ihm und aus Aegyp
ten ſeiner Heimat hat er tiefe Prieſterweisheit mit
gebracht

Aber ſo weiſe der Marabu iſt weltfremd iſt er trotz
dem nicht Jm Gegenteil er hält auf gute Tafel u d
ſo fragte er mich vor allem ob die Ernährung nicht
bald beſſer würde mit dem was man ihm gebe ſei
er garnicht zufrieden

Las ſollte ich darauf antworten Leben wir doch
ſelbſt zum größten Teile noch immer von der Hoffnung

Aergerlich ſchüttelte er darauf den dicken Kopf und
ſagte Das iſt nun der Homo sapiens das höchſt
organiſierte klügſte der Geſchöpſe wie ihr euch ja wohl
einbildet zu ſein Nichts ſeid ihr ihr Zwitter von
Klettertier und Sohlengänger

Na erlaubt mal al er Herr unterbrach ich ihn
entrüſtet das iſt doch zu ſtark

Wieſo meinte er und blinzelte mich ironiſch mit
den klugen Aeuglein an das iſt eine unanſechtbare
Tatſache Von euren Gelehrten feſtgeſtellt Sieh dir
nur mal da drüben den Affen an

ch winkte ärgerlich ab Dieſe Verwandtſchaft iſt
mir peinlich Außerdem finde ich daß das Tierreich
ſo viel menſchenähnliche Typen hpet t daß man
nicht immer auf den Affen hinzuweiſen braucht Jch
laube auch nicht an den Affen als meinen Ahnherrn
o einfach und mechaniſch löſen ſich die Welträſſel

wozu ich auch die Abſtammung des Menſchen zähle
nicht Jch glaube vielmehr daß die letzten Wurzeln
unſeres Seins nicht nur der r ſondern der
Schöpfung überhoupt niemals durch Verſtand ergr u werden önnen Zwiſchen dem Urzenſchen

r 4 T 4
Eine beſondere Bedeutung hat im Verlaufe ver

Beſprechungen
die Transportfrage

gewonnen Es zeigt ſich immer mehr daß ſich die
Frage der Bewältigung der aus den Wiederaufbau
arbeiten wie z aus den übrigen nenezwiſchen Frankreich und Deutſchland ergebenden
Transporte zu einer Frage von abſolut entſcheidender
Bedeutung geſtaltet Es iſt deshalb in Verſailles be
ſchloſſen worden die Erörterung der Geſamtheit der
Transportfragen einer beſonderen möglichſt ſtark aus
zugeſtaltenden Kommiſſion zu übertragen Eine erſte
allgemeine Sitzung dieſer Kommiſſion hat in Ver
ſailles bereits ſtattgefunden

Wann und in welchem Umfange die Wiederaufbau
arbeiten begonnen werden wird praktiſch davon ab
hängen ob und wann die Transportfrage gelöſt wird
und ſich eine Ein gung in der Beſchäftigung der deut
ſchen Arbeiter erzielen läßt

Dann muß von dem Wiederaufbaukommiſſar und
ſeinen Sachverſtändigen das Gebiet beſichtigt werden
eine Angelegenheit die bei der Stimmung der Be
völkerung in dem r ten Gebiet gleichfalls große
Vorſicht erfordert Erſt darnach beginnt die eigentliche
organiſatoriſche Arbeit in Deutſchland Jetzt können
nur vorbereitende Schritte tn werden Dieſe wer
den von den verſchiedenen Unterkommiſſionen die in
Verſailles eingeſetzt worden ſind und von der nächſten
Woche ab ihre Arbeiten wiederaufnehmen werden
getan werden

Der Wiederaufbau iſt ein großes Werk von deſſenGelingen es abhängt ob wir unter den Kriegslaſten

die uns entgegen den Wilſonſchen Zuſagen aufge
zwungen worden ſind wirtſchaftlich zu Grunde gehen
werden oder nicht Es wird viele Jahre in Anſpruch
nehmen Es kommt alles darauf an wie es vom8 erſten Beginn an angefaßt wird und es kommt alles
darauf an daß hierfür Ruhe bewahrt wird Hart
näckigkeit und Geduld

Telegtumme Leyte Nachrichten

Das neue Heim Kaiſer Wilhelms
W T Rotterdam 16 Auguſt Laut N

Rotterd Courant wird aus Doorn gemelbet daß
der vormalige Deutſche Kaiſer dort das Haus
Doorn der Baronin von Heemſtra gekauft hat

Lloyd Georges Pläne
h Haag 16 Auguſt Eigene Drahtmeldung Aus

London wird gemeldet Lloyd George wird am
Montag im Unterhauſe vor Antritt der Parlaments
ferien eine Erklärung über die Regierungs
politik abgeben Er wird ſämtliche Fragen der
inneren Politik behandeln In ſeiner Erklärung wer
den beſonders die wirtſchaftlichen Fragen in erſter
Linie die Nationaliſierung der Steinkohlengruben und anderer Jnduſtrien einen
breiten Raum einnehmen Lloyd George wird weiter
den Standpunkt der Regerung in der iriſchen Frage
und ihre Haltung in verſchiedenen nationalen und
finanziellen Angelegenheiten klarlegen

Die neue ungariſche Regierung
W T Budapeſt 15 Auguſt Verſpäteteingetroffen Freitag mittag wurde die neue

ungariſche Regierung vom Verweſer dem
Erzherzog Joſeph ernannt Miniſterpräſident
wurde Stephan Friedrich Miniſter des Aeußern
Martin Lovasgy Miniſter des Jnnern Baron
Siegmund Perenyi Finanzminiſter Baron
Gruenn Kriegsminiſterer General Franz
Schnetzer mit der Vorbereitung der Friedens
ver handlungen betrauter Miniſter ohne Portefeuille
Graf Paul Te eki

Die Mitglieder der neuen Regierung haben heute
mittag vor dem Verweſer den Amtseid geleiſtet

Amerikaniſche Hilfe für Koltſchak
W T Amſterdam 16 Auguſt Die engliſchen

Blätter melden daß die amerikaniſche Regierung
eiligſt den zurückgehenden Truppen Koltſchaks
Hilfe bringen will

Die Lage in Moskau iſt ernſt
verlaſſen die Stadt

Auf der Suche nach einem Zaren
W T Amſterdam 16 Auguſt Die engliſchen

Blätter bringen eine Meldung der Wireleß Preß
wonach bei einer in Sebirien ſtattgefundenen Zu

der e Monarchiſten die ruſ

Viele Perſonen

iſche Krone dem Fürſten Krapotkin und beiiſen Weigerung Romanowskhy einem Mitglied

der Romano amilie angeboten wurde Roma
nowsky erklärte ſich zur Annahme bereit

Luftverkehr Stockholm Berlin
Die neue ſchwediſche Luftſahrgeſellſchaft beabſichtigt

in allernächſter Zeit den Luftverkehr Stockholm
Helſingfors Berlin Malmö Göteborgaufzunehmen Man rechnet mit einer Fahrtdauer von
3 7 und 4 Stunden für dieſe Entfernungen

und dem Menſchenaffen klaſft eine ſo tiefe Kluft das
menſchliche Gehirn überbietet ſeit den Urzeiten ſelbſt
das höchſte der Affen in ſo hohem Maße daß abgeſehen
von anderen anatomiſchen Unterſchieden der Menſch
unmöglich eine Fortſetzung des Menſchenaffen ſein
kann ſondern eine urtümliche wenn auch artverwandte
Schöpfungbie h gedachte nicht mich mit dem Marabu üb r

die Abſtamungslehre zu ſtreiten Ich wollte vielmehr
hören wie er mit feinem Vogelgehirn die heutige
Welt beurteilte und fragte ihn um ſeine Meinung

Wie er ſo daſtand den Kopf in di Schultern ein
gezogen die Hände ſcheinbar auf dem Rücken ſah er
meinem alten längſt verſtorbenen Oberlehrer täuſchend
ähnlichnie lehrt ja nun wohl wieder in den Urzuſtand

zurück fragte er höhniſch Habt jahrelang mKriege ein Höhlenleben geführt wie eure Vorfahren
der Neandertaler ger der Homo mousteriensis vor
100 000 Jahren und jetzt wollt ihr ſogar auch auf das

gen rer eWieſo fragte ich erſtauntNun ich c in der Zertung daß ihr bald keine
Kohle mehr haben werdet Und die Kohle war doch
euer ganzer Stolz Die Grundlage eurer vielgerühmten
Kultur in den lehten hundert Jahren Das Zeital er
des Dampfes das ihr mit ſo großem Ge öſe a
poſauntet ſcheint doch ſchneller i cheeoe zu r
die früheren Kapitel eurer Geſchichte de Bronz zu
oder die Steinperiode die eigentliche Wiege eu es
heutigen Geſchlechtes Von der Eiszeit nicht zu reden
Damals als der Urmenſch hier in Höhlen ſchwe te
und von den Gletſchern noch dem Süden ver rieb en
wurde muß es übrigens ſchaue lich geweſen ſein Jch
würde mich nicht dahin e Aher wenn

Der alte Spötter übertrieb natürlch er wenich mir vorſtelle wie die Menſchheit in den letzien
fünf Jahren die mühſam aufgebauten Grundlagen
Kultur verwüſtet hat und wie ſcheinbar noch r
Ende iſt dieſes Wahnſinns ſo überläuft mich ein
Schauer Da haben uns die Gelehrten rv die Kohlenvorräte der Erde beſonders d ejenigen
Deutſchlands noch für hunderte von Jahren en
aber was nützt uns dieſer Vorrat wenn er nicht zu a
gefördert wird Nun ſoll uns das Waſſer helfen mi
ſeiner Kraft und elektriſchen Antrieb liefern wie bei

ielsweiſe in Schweden Aber bis hin könnenJahre vergehen und inzwiſchen müßten Millionen
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Handel und Verreyr
Börſe und JnduſtrieFlnanzelend und Wirtſchaftsnot zwiſchen dieſen

aller Kreiſe des deutſchen Wirtſchafislebens
ſchweren Sorgen über die künſtige Deckung des un
zeheuren Finanzbedarfes des Reiches und die beinahe
noch größeren Sorgen über die Herabminderung derſchwebenden Schuld die in der Finanzrede des Reichs

finanzminiſters ihren Niederſchlag fanden lähmen
zuch die Unternehmungsluſt der Jnduſtrie Dozu
ommt das immer wieder aufflackernde Streikfieber
das in ven erſten fünf Monaten einen Rückgang der
Kohlenförderung um faſt 24 Millionen Tonnen herbei
fef rt hat ie Verminderung der Arbeitsleiſtung
n allen Betrieben der Mangel an Rohſtoffen vor

allem an Kohlen und Eiſen bringen faſt allen Unter
nehmungen Betriebsverluſte die von Monat zu Monat
rößer werden und die allmählich auch die Wider
ndsſähigkeit der finanziell Werke zu

untergraben dro Die Sorgen dieſer Art werden
noch dadurch erhöht daß die Entente trotz der in
Deutſchland herrſchenden Kohlennot offenbar nicht
daran denkt ihre Kohlenablieſerungsforderungen zu
ermäßlgen Die Furcht vor einer kataſtrophalen Koh
len und Transportkri ſis im Herbſt verhindert die Jn
duſtrie auch Dispoſitionen und Kalkulationen ſür
längere J anzuſtellen und daran zerſchlägt ſich ſo

manches h Unter dieſen Umſtänden kann
es nicht Wunder nehmen daß ſelbſt führende Geſell

aften die noch vor kurzem einen überaus kräftigen
nanzſtatus aufwieſen ihre Aktionäre auf einen
arfen Dividendenrückgang oder gar auf eine Divi
ndenloſigkeit vorbereiten müſſen
Die BVörſe wurde naturgemäß durch die Ankün

digung ſcharfer Dividendenreduzierungen bei der
A E beim Phönix und vielen anderen Montan
Unternehmungen ſowie durch die Ankündigung eines geſchäfts vielſeitiges Jntereſſe für Hafer ſo daß

be Umſätzen in dieſem Getreide gerechnet wirdDividendenausfalles bei der Laurahütte ſtark
unruhigt ſie fürchtet daß der Herbſt eine ganze Ketie
olcher Dividendenenttäuſchungen bringen werde Zu
hrer Verſtimmung trug auch der anſcheinend uranf

tſame der Reichsmark bei Dieſesoment hätte wohl noch ſtärker gewirkt wenn die
Börſe nicht den Hauptgrund für dieſe bedrohliche Er
ſcheinung in der ungeſchickten Ankündigung eines
Notenumtauſches geſehen hätte Einen gewiſſen Troſt
S dem Rückgange der Mark bedeutete für die

örſenkreiſe die Tatſache daß die Vereinigten Staa
ten Jtalien und die ſkandinaviſchen Länder trotz dieſesückganges der Markvaluta ein lebhaftes Intereſſe ſt

inanz Transaktionen im Zuſammenhange mit dem
Export von Waren nach Deutſchland bekunden Man
erblickt darin ein Anzeichen dafür daß im Auslande
das Vertrauen zu der deutſchen Arbeit und zu dem
Kredit Deutſchlands ungeachtet unſerer Wirtſchafts
not doch nicht ganz geſchwunden iſt Auf die Kriegs
anleihe freilich übte der Rückgang der Mark einen
empfindlichen Druck aus Die rückläufige Bewegung
der Reichsmark ſowie die Furcht vor den Unbequem
lichkeiten einen Notenumtauſches veranlaßten die Spe
kulation ſich mit einer Art von Begeiſterung auf die
Auslandswerte zu ſtürzen während die ein

her miſchen Märkte entweder verödet dalagen oder
und das gilt beſonders vom Montan Aktienmarkt und
von den Elektrowerten Kursabſchwächungen zu erdulden hatten Die Führung unter den uslanve

pieren hatten wieder die Petroleumwerte Die
lktien der Steaug Romana erzielten eine ſenſationelle

de Man nahm an daß die Standard
Oil Gruppe bei der Kapitalserhöhung um 100 Mill
Dollar zur Erweiterung ihrer europäiſchen Intereſſen
an eine Angliederung der Steaua Romana in irge d
einer Form gedacht habe und man wollte wiſſen daß

e in der Schweiz ausſich s eiche Verhandlungen
ebten

Linie mäßige Kurseinbußen ergabendeiden Polen kewegen ſich mmer wieder die Gedanken ſetzte mit 78,20 ein ging dann bis 78 zurück um ſich
Die ſpäter auf 79 zu erholen

Als dann der Kurs der Steaug Romana mal ſtreikt ſo gibt es morgen richtiges Sportwetter zur
n Paris und Wien plötzlich zu weichen begann rech
nete man mit einem Scheitern dieſer Verhandlungen ſonders tätig ſind Folgende Spiele werden ausgetragen
und auch am hieſigen Markte ging der Kurs empfind
lich zurück Dadurch wurde plötzlich das Intereſſe auch
r ie übrigen Auslandswerte beeinträchtigt zumal
er Wiener Vörſenvorſtand die weitere Notierung der

Orientbahnen verbot Dieſes Papier war vorher ſtark
auf das Gerücht geſtiegen daß ein franzöſtſches
ſortium für die Aktien 700 Franken geboten habe Es
Feigt ſich eben daß das ausländiſche
Deutſchland wie in Oeſterreich die
zu umfangreichen Käuſen ausnutzt
zogen auf eine Aeußerung Erzbergers über die Not
wendigkeit der Schaffung einer neuen Handelsflotte
an Eine Ernüchterung machte ſich am Markte der
Grenzwerte bemerkbar Die Anleihen der Städte in
den abzutretenden oder einer Volksabſtimmung unter
liegenden Gebieten ſo in Poſen zig eswig
ſowie im Saargebiet und in ElſaßLothringen
waren als künftige Auslandswerte von der Speku
lation in geradezu lächerlicher Weiſe geſteigert worden
ebenſo einzelne Poſener und Schleswiger d
papiere Die kleine Spekulation die dieſe egung
mitgemacht hatte nahm plötzlich Realiſationen vor
und die Kurſe gingen durchweg zurück Dieſelbe Er
ſcheinung zeigte ſich bei Aktien von Unternehmungen
die Filialen im beſetzten Gebiete unterhalten

Menſchen brotlos werden Ein Winter ohne Feuer
für den Herd ohne Licht und ohne Wärme was
wäre er anders als ein Rückfall in den früheren Ur
zuſtand

Nun ganz ſo ſchlimm wird es hoffentlich nicht
werden meinte der Marabu als hätte er meine Ge
danken erraren Aber die Möglichkeit iſt da die Be
fürchtung nicht ganz grundlos

Was har der alte Giebichenſtein da drüben nicht
alles ſchon geſehen im Wandel der Zeiten Krummſtab
und Kaiſerſchwert rauchende Opfer der Slawen und
Germanen bis zurück zum Höhlenmenſchen der hier
in grauer Vorzeit ſchwe fte Aber aufwärts iſt es trotz
allen Rückſchlägen noch immer gegangen Soll das
nun ein Ende haben Bricht wirklich eine neue
Götterdämmerung herein

Die Menſchen ſuchen immer das Glück meinte
philoſophiſch der Marabu ſeit tauſend und aber
tauſend Jahren Um dieſes vermeintliche Glück zu er
reichen reißen ſie alles was ſie bisher ſchufen nieder
Noch immer wiſſen ſie nicht daß Glück nur Sache des
inneren Verho tens iſt und von äußeren Umſtänden
nicht abhängt Eine Weisheit die jedem chineſiſchen
Kuli tief im V e egt und wodurch dirſes Volk
euch Eurcpäern vielleicht noch einmal furchtöag toc
den wird Seit ihr erkanntet daß die Außenwelt
wandelbar iſt habt ihr das Rätſel des Glückes in ſie
hineinverlegt und ſtürzt ſortan aus einer Kataſtrophe
in die andere

Merkwürdig Ein Vogel mußte mir ſolche Lehre
predigen Die doch nichts anderes iſt als was zu
allen Zeiten ſeit Menſchen denken Erkenritn e der
Weiſeſten war Aber die Weiſen ſind ſel en und nicht
eliebt Zwiſchen der WDeltan chauung der Kraniche
a drüben die tanzend d das Leben gehen und

der des alten Weisheitsvogel pendelt die Menſchheit
Urzeiten hin und her und wird es wohl ſolange

ieſe Welt dauert
Ein Kind unterbrach unſer Cleſpräch Ein

reizender blondlockiger Knabe mit friſchen
Farben und klugen blauen Augen

Mütterchen nur den närriſchen alten Vogel
ſteht er nicht beinahe aus wie Onkel Karl

Pfui Hans ſagte ernſthaft die Mama wie kann
man ſo etwas ſagen

Mir aber gefſel der feine Rhbe etfeudeä
ich vergaß Tariher den Marol u77 fig xgnnte

on fannte Laduſch und Kniffert hervorragen Seit Jahren

Kapital in Halle 96 durch ihren knappen Ausgang charakteriſtiſch Dies
lutaverhältniſſe mal darf man geſpannt ſein wie unſer Verbandsmeiſter ab

Schiffahrtswerte ſchneiden wird

e

An der Berliner Worſe machte dei unverändertſtillem Geſchäft die rückläufige Kursbewegung Jeſternß

anfangs weitere Fortſchritte ſo daß ſich auf der ganzen
Kriegsanleihe

auf 7 Im Einklang hiermit tratauch für Schatzſcheine und alte heimiſche Anleihen
nach ſchwachem Beginn eine Befeſtigung ein Dieſe
teilte ſich bald den übrigen Markigebieten mit ſo daß
die Kurſe die anfänglichen Abſchläge zum Teil wieder
hereinbrachten Man ſprach von angeblichen Be
ſtellunge auf Röbren vei der Bismarckhütte und den
Manne quuregrenwerler ſür niederländiſche Rech
aung Auch Petroleumwerte und Kanada erfuhrennach ſchwachem Beginn eine Kurserholung r
bahnaktien ſchwankten ziemlich beträchtlich mit dem
Ergebnis einer Beſſerung von rund 5 Prozent
Staatsbahnaktien notierten ſchließlich 7 rozent
höher Schiffahrtsaktien behaupteten ihren Kurs feſt
und für Kolonialwerte gab ſich einiges Intereſſe zuerkennen Oeſterreichiſche und ungariſche Renten lagen
ſchwächer Unter dem Einfluß ober deutſcher Va

lutagkurſe aus dem Auslande ſchloß Kriegsanleihe
weiter erholt mit 7950 und die Börſe gewann im
allgemeinen ein freundlicheres Ausſchen Deviſen
kurſe Holland 730 73014 B Dänemark 419
41934 B Schweden 470 G 47034 Norwegen
445 44534 B Schweiz 334 G, 33434 B Oeſler
reich Ungarn Bulgarien Konſtantinopel unverän
dert Spanien 340 341 Finnland 1181185 B

Die Markvaluta notierte am 13 Auguſt in
Amſterdam 13,92 oriag 14,50 am 14 Auguſt
in Kopenhagen 23,75 23,25 in Stockholm
21,00 21,75 in Zürich 29,25 30,25
140,75 140,75 in Wien 246,50 246,50

Berliner Produktenbericht Jm Produktenverkehr zeigte
ſich geſtern wegen des heute offiziell beginnenden Hafer

mit großen

9 n Die Preiſe dien wurden waren je höher je näher die Lieferung iſt
on Hülſenfrüchten wurde Serradella zum Preiſe von 155

bis 150 Mark für den Zentner ziemlich rege
Winterſaatgetreide war reichlich angeboten Winterwicken
mit und ohne Roggen zur Saat waren gleichfalls leicht er
hältlich Soweit die Ware mit Roggen gemiſcht darf ſie nur
gegen Saatkarten gehandelt werden Jn Lupinen war das
Geſchäft ruhig erradella war auf ſpätere Lieferungen
ſtark angeboten

Amerikaniſches Kapital in der deutſchen Jn
duſtrie Aus Stuttgart verlautet dort von einem
Uebergang der Daimler Motorengeſellſchaft an ein
amerikaniſches Konſortium das auch wegen Ueber
nahme der Boſchwerke G verhandele Jn Ber

in Prag

Gportzeitung der Halliſchen

Vereinsmitteilungen

Arbeiter Turn und Sportbund
31 Auguſt Bundes Wertungsturnen

Sportbrüder Sonnabend Mitgleederverſammlung
e an Alſred Stitz Mansfelderſtr 22
Schriftführer Nilius Weißenburgerſtr 10

Sportluſt Sonnabend Mitgliederverſammlung
Sp V 98 Montag 838 Uhr Lorſtands und

Sonntag

Satzungskommiſſionsfitzung Dienstag Sp
Sitzung

Wacker Sonnabend Verſammlung über Platz
angelegenheit

Fußball am Sonntag
Wenn das Barometer nicht lügt oder gerade wieder ein

e unſerer Fußballer die am nächſten Sonntag ganz be

Halle 96 gegen gern
Zooplatz 284 Uhr

Uns erſcheint der linke Flügel der Einheimiſchen etwas
ſchwach dagegen wird die Läuferreihe und Dectung in jeder
Weſt dung ihren Mann ſtehen Berlin verfügt über eine
kräftige ausgeglichene Mannſchaft wo im Sturm der be
ſind die regelmäßigen Treffen zwiſchen Hertha Berlin und

Jn der Mannſchaft wirken Zſchenker Körſte
Burghardt Förderer Speyer mit die ihren Verband be
reits repräſentativ vertreten haben Es ſei darauf hin
ewieſen daß der Zooplatz gleichzeitig den Fußballfreundenelegenheit bietet die Flugveranſtaltungen mit zu bepbachten

Halle 96 Ligareſerve gegen Preußen Halberſtadt
Die Ligareſeve Mannſchaft von Halle 96 ſährt zum Spiel

nach Halberſtadt Jn der Mannſchaft iſt der bekonnte Leicht
athlet Jahncke vertreten Halle 96 III
1910 IN Zooplatz 542 Uhr 96 IV gegen
ebendort 5,15 Uhr

Sportklub Erfurt F en Wacker Halle
Boruſſiaplatz 358 Uhr nicht 4 Uhr

Zwel gleichwertige Mannſchaften ſtehen ſich gegenüber
dort eine repräſentative Kern hht hier ein ſehr
guter Jnnenſturm Vielleicht wird Erfurt als knapper Sie
ger hervorgehen Jedoch ſtellt Wacker die beſte und ſchärfſte
Elf die er überhaupt ſtellen kann Beſonders zu erwähnen

egen Ammendor
mmend 16910 I

Hans erlebte erzähle ich vielleicht ein anderes Mal
Lynceus

Berliner Brief
Berkin 14 Aug

Erſt jetzt bin ich dazu r die GroßeBerliner Kunſtausſtellung 1919 zu beſuchen
die erſte die ſeit Jahren wieder den Moabiter Glas
palaſt als Schauplatz hat die ſonderbarſte die je
unter dem Namen der Großen Berliner ging

Man ſucht jetzt in allem Hie neue Zeit zu ſpiegeln
Ueberall ſoll ſich zeigen daß hemmende Schranken
Abgrenzungen und Vorurteile gefallen ſind Daß man
der Cliquenwirtſchaft ein Ende gemacht hat Daß es
keine Bevorzugung mehr gibt Daß wiärklich das Wort
eines Mannes aus dem vielvrerläſterten alten Regime
praktiſche Bedeutung erlangt hat Freie Bahn dem
Tüchtigen Man überträgt das auch auf die bil
denden Künſte man will nichts mehr von ſtaatlich
anerkannten oder bevorzugten Richtungen nichts von
einer offiziellen Kunſt wiſſen Jede Ausdruclsſorm
ſoll willkommen und genau ſo willkommen ſein wie
die andere und vom rechten Flügel der Reaktionären
und Akademiker bis zum äußerſten linken der Radi
kalen umfaßt der Staat ſie alle mit liebender Sorgfalt
Oder doch mindeſtens mit einer gut geſpielten Un
parteilichkeit und Sachlichkeit

Aus dieſer grundſätzlichen Stellungnahme erwuchs
der Gedanke der Ausſtellung 1919 die allen Künſtler
vereinigungen gleichmäßig gaſtlich die Pſorten öffnele
So wurde eine Kunftſchau die wie ein großer Jahr
warkt anmutet und deren Größe eigentlich nur in der
Zahl der Ausſtellungsgegenſtände begründet iſt Und
gerade das was vermieden werden ſollte die Ver
ewigung der Clique gerade das iſt ſo Ereignis ge
worden wie es nie zuvor war Einſt wies man der
oder jener Gruppe einen eigenen Saal an in dem ſie
kollektiv erſchien während die übrigen Künſtler in
buntem Durcheinander nach Anſchauungen oder
Launen der Hängekommiſſion die übrigen Säle füll
ten Jetzt gibt es nur Vereine und die Mitglieds
karte war entſcheidend Jeder Verein hatte ſeine eigene

gehändelt d

liner Aufſichtsratskreiſen der Dalmlergeſellſchaft wer
den die dieſes Unternehmen betreffenden Angaben als
unrichtig bezeichnet Der Verwaltung ſei von ſolchen
Verkaufsplänen nichts belannt Vielleicht handelt es
ſich um Aktienkäufe für amerikaniſche RechnungHalle Hettſtedter Eiſenbahn Laut Veſchlug des
Aufſichtsrates ſoll in dieſem Jahre die Dividende

ausſallen i V 4 Proz sEine neue Aktiengeſellſchaft Mit einem K6 Mill Mark ſoll demnächſt die Kontrollkaſſen e Weh
matraßenfabrik Gebr Lehmann in Schkeudiß in eine
Aktiengeſellſchaft umgewandelt werden Die Firma will wie
zugleich bereits an anderer Stelle gemeldet in der Gegend
von Pavitz wo ſie 12 Morgen Land erworben hat eineneue Fabrik in erweitertem Umfange errichten Jn dieſem
Jahre ſollen noch 14 Fabrikhallen erbaut werden

Tiefhau und Kälteinduſtrie vorm Sevhartt
König in Nordhauſen Der Abſchluß ergibt nach Abſchrei
bungen von 247 717 M einen Verluſt von 543 929 M Die
Unterbilanz erhöht ſich auf 2 231 709 ſo daß ſie faſt die
Hälfte des Aktienkapitals von 44 Mill Mark erreicht
neuen Geſchäftsſahre iſt die Bekeiligung an der belgiſchen
Foraki Geſellſchaft mit Gewinn abgeſtoßen worden e

Weg rerſainmlung iſt zum 1 Oktober nach Düſſeldorf e
erufen

Die vier Finne Gewerkſchaften hielten am Donnerstag
in Berlin ihre Jahresverſammlungen ab in denen die Ab
rechnungen und Jahresberichte für 1919 glatt genehmigt
wurden Jn der Gewerkenverſammlung der Gewerkſchaft
Burggraf wurde die Verwaltung außerdem ermächtigt eine
Zubuße von 300 000 M auszuſchreiben wobei aber ſernererVeſch ußfaſſung vorbehalten bleiben ſoll ob und event in
welchen Raten die Einziehung vor ſich geht Bei den Ge
werkſchaften Reichskrone Richard und Bernsdorf erklärte die
Verwaltung nach Erledigung der Tagesordnung daß im
nächſten Jahre Ergänzungswahlen zum Grubenvorſtand auf
Grund der jetzigen Verteilung des Kuxenbeſitzes ſtattfinden
ſollen Heldburg iſt nicht mehr Jnhaberin der Kuxen
mehrheiten

Heldburg Akt Er Die Generalverſammlung geneh
migte einſtimmig die Jahresrechnung und erklärte ſich mit
der Umwandlung der Stammaktien in 6hro Vorzungsaktfen
durch Zuzahlung von 25 Proz einverſtanden Durch die Zu
zahlung ſollen nach Mitteilung der Verwaltung die Anker
bilanz getilgt die Materialſchäden beſeitigt und techniſche
Verbeſſerungen eingeführt werden Anträge des Vertreters

er Fa Laupenmüller K Co und anderer Aktionäre die
eine Zuzahlung von mindeſtens 40 Proz wünſchten um der
Geſellſchaft auch eine größere Bewegung freiheit zu ſichern
wurden zurückgezogen nachdem der Vorſitzende darauf auf
merkſam gemacht hatte daß hierdurch möglicherweiſe Proteſt
klagen gegen die heutigen Beſchlüſſe entſtehen könnten

Die Mannesmannröhren Werke und die Bismarfhütte
erhielten einen Röhrenauftrag auf NiederländiſchIndien und
leiteten damit das erſte derartige Geſchäft nach dem Kriege

ein
Dividenden Baroper Walzwerk Akt Geſ 6 20 Proz

G für Electricitäts Jnduſtrie in Naumburg 7 7 Proz

iſt das Jnnentrio des Sturmes Jn der Laäuferreihe ſt
die Verſtärkung durch Schuhmann hervorzuheben Die Ver
teidigung Wackers erhielt erſt vergangenen Sonntag in Ber

Zuſchauermenge an dem der Torwart Kühr nicht den ge
ringſten Anteil hatte

Sportverein 98 gegen V f B Pankow
Die Ligamannſchaft ſpielt in Berlin gegen die gleiche

von V F B Pankow Das letzte Treffen beider Gegner
endete 2 2 Wenn auch diesmal der Sp V ohne die Gebr
Rehn im Sturm V ſo ſteht nach ſeinem glänzenden Re
ſultat gegen den deutſchen Meiſter Spielvereinigung Fürth
zu erwarten daß er mit einem guten Ergebnis heimkehren
wird Ligareſerve gegen V f V in Bitterfeld 98 III gegen
1910 II 98 IV gegen Wa II Zörbig 98 II Jgd gegenV f B Merſeburg Jgd 1I

Sportfreunde gegen Boruſſig
Sportfreundeplatz 4 Uhr

Auf dem Sportfreundeplatz ſtehen ſich Sportfreunde und
Boruſſia in einem Geſellſchaftsſpiel gegenüber Die Treffen
dieſer beiden Mannſchaften haben ſchon immer mit zu den
intereſſanteſten gehört die hier in Halle zwiſchen heimiſchen
Mannſchaften ausgetragen wurden Beide Vereine ſind eben
bürtig und haben gegen T urger Ligaklaſſe vor vierzehn Ta en ſehr gert abgeſchnitten Vorher 43 Uhr Sportfr

gegen Giebſt V
Favorit Liga gegen Olympia Leipzig in m

Favorit wird in Leipzig einen ſchweren Stand haben Die
Olympia Mannſchaft hat ihre Stärke beſonders in der Ver
teidigung und iſt auf ihrem Platze ſchwer zu ſchlagen
Favorit wird allerdings mit einigen neuen Spielern antreten
und es bleibt abzuwarten wie ſich die neue Mannſchaft

egen die Leipziger jetzt ſchlagen wird Außerdem 9 Uhr
a Jgd II en 96 Jgd II 10 Uhr Fav Jgd I gegen98 Jgd I 2 r Fav III gegen Wa Zörbig II 34 Uhr

Fav Lig Reſerve gegen Wa Zörbig 6 Uhr Fa IV
gegen Olympia III

Helvetig I Eisleben gegen 1010 I
Die Mannſchaften ſeden i n Rlaſpiet gegengber

e Mann ehen mhat gegen al LigaReſerve Mannſchaft ſekr gute Reſt

tate erzielt 10 Uhr 96 1 h gegen 1910 1I S 3412 Uhr
Komet 1 gegen 1910 1 Uhr v III gegen
1910 III 45 Uhr Helv II gegen 1910 II

Viktorig J gegen Hohenzollern Magbeburg
ndanger 3 Uhr

Jm Befähigungsſpiel um die I Kl treffen ſich obige
Vereine iktorig wird mit ſeinem alten Verteidigerpaar
NeubertBrendel antreten welches von den Stürmern Hohenz
wohl harte Arbeit bekommen wird Stark iſt die Linke der

ohne weiteres daß gute Bekannte gern geneigt ſind
einander nicht zu kränken oder vor den Kopf zu
ſtoßen Wozu ſoll man ſich Feinde machen Lieber
hängt man ein Bild mehr Und ſo kommt die

Größe in die Ausſtellung ſo hat zum Beiſpiel allein
der Verein Berliner Künſtler die Kleinigkeit von 748
Werken ſeiner Mitglieder geſandt Eine erdrückende
Menge ein wahrer Strom von Farben eine er
müdende Anſammlung Und der Strom fließt gleich
mäßig ſelten nur trifft man auf ein Jnſelchen beidem man verw ilen möchte Wie etwa die Bilder des
verſtorbenen Martin Brandenburg die über die Säle
verteilt ſind und die überall wo man ihnen begegnet
das Jntereſſe feſſeln

Man hat bei dieſer Ausſtellung mit Ueber
lieferungen gebrochen auch mit der die es dem
Künſtler zur vornehmen Pflicht machte ſchon ander
wärts gezeigte Werke hier nicht noch einmal dem Be
ſucher vorzuführen Darum ſtößt man immer wieder
auf Gemälde die man bereits von da oder dorther
kennt und man gewinnt den Eindruck daß die Maler
ſelbſt der Ausſtellung keine Bedeutung beigemeſſen
haben Es lohnte ſich ihnen nicht ſich für dieſe Schau
beſonders zu bemühen neu zu ſchaffen was ſie ge
rade vorrätig hatten mußte genügen

Nur ein Streben fällt in allen Abteilungen des
Glaspalaſtes auf das nicht als reaktionär verſchrien
zu werden Es hat das Liebliche und Süße zurück
gedrängt die Bilder die früher als gern geſehene
Salonzierden angekauft in Familienblätter und auf
Anſſchiskarten reproduziert wurden erſtaunlich ver
mindert Das wäre gewiß kein Schade und es wäre
kein Anlaß dieſen Schinken nachzuweinen Aber ſie
dürften einem immer noch lieber ſein als die anderen
die an ihre Stelle getreten ſind Dern man malt auch

e noch Kitſch Nur daß er ſich jetzt in der Richtung
arf nach links hält und daß ſoundſoviele der ge

ſchäfistüchtig Schafſenden plötzlich ihr Herz für die
Moderne entdeckt haben Gott beſſers und führe uns
zur wahren geläuterten Kunſt

Von den beiden Sezeſſionen der Berliner und der
Freien die zum erſten Male an e Stelle er
cheinen hätte man billig erwarten dürfen ihnen
as Anlaß ſein würde ſich eine beſondere PlattformJury jeder Maler oder Bildhauer wurde von Be

i en verurteift die demſelbeni der
er ſelbſt

Was ich dort mit dem einen Run iſt das eine jehwierige Sache Cs ergibt geh

zu zimmern Sic hatten es in der Hand zu belegen
daß in ihrer Mitte einſe wird und dasKönnen gedeiht Aber ſie haben darauf verzichtet Sie

r R1 g reht

Im n Halle um gegen V f B II 9teidebur

lin ein unparteiiſches ob durch den Veifall einer rieſigen

Stlrmerrekhe Vittorſas Uhrt witt men Ammend 1910 III 6 gar
e

Sportbrüder I gegen I
den er 3 Uhr 7Preußen iſt du S pieler und ſeine

Spielſtärke durch den la hgn Sportluſt I mit 9zeigt Sportbrüder wird alles daran e en um
ehrenvoll abzuſchneiden zumal es ſich um
ſpiel zur 1 Klaſſe handelt
Verein für Bewegun vie Dexſrvurg T B ErfurtDer V B dieſen net 6 wag
Geſellſchaftsſpiele aus Die Liga man er
Erfurt um gen den dort MännerTurn ein
längſt fälliges Rücſpiel auszutragen und dürfte J als
Sieger hervorgehen Die Ligagieſenve Mannſchaft ſpiel

in Erfurt gegen die Ib Mannſchaft des vo n
ten eins Auf dem V f Sportplatz at die 3 Elf
die gebe Mannſchaft des H F T Wacker Halle zu Iſt
e nun nachmittags 2 Uhr Danach e 2 B
und Wacker 4 Halle ié 5 Mannſchaft des V f B weiltein Freundſchafts

ſpiel auszutragen Jugend II empfängt auf eigenem
latze die gleiche Elf des Sportvereins 98 Halle
Außerdem ſind noch folgende Spiele epe Nietl

Askaniag I III gegen Naumburger Sp V 05 Olympia
gegen V f Lettin J Minerva III gegen F C A
laniaAſchersleben Komet J gegen Eintracht JI Sportluſt

gegen Wacker Ligareſerve

Sportfreunmdeplatz ſicher Wie wir erfahren iſt es
dem H F K Sportfreunde nun doch gelungen ſeinen
Platz ſich für mehrere Jahre zu ſichern Es iſt ganzbeſonders zu begrüßen daß dieſer Platz der zu den

beſten in Halle gehört unſerem Sport nicht verlorer
gegangen iſt Der Verein wird nun auch ſür beſſere
Ausgeſtaltung des Platzes Sorge tragen

Der Tennisllub zu Halle a S hat dieſen Sonn
tag den Ballſpieltlub Arminia Leipzig zu Gaſt Das

Tournier beginnt s Uhr 30 vorm auf den Peißniv
plätzen Die Spielſtärke der beiden Klubs dürfte eilte
gleich ſein Der Tennistlub zu Halle tritt mit der
Damen Wegener und Rudolphi ſowie den Herrer
Sulima Franck Sack Kluſemann Facilides Scharf
Werther Steckner Jlgen an

4 leFlugſport in Halle
J F e rrtrleeeAuf zum Flugplatz wird am Sonntag für re

und Alt die Loſung ſein Schon in den Vormittagséſt
werden da draußen bie Propeller ſurren und die ſchlanker
Rieſenvögel ihre Schwingen regen Die Flugzeuge begin

n Re anl 41 4 wiitmorgen mit den VBoffgalmorgen t Den Vaſfam Sonnta gierflüge dieheit mit einem Rundflug einmal Einblick in die Friegeze
zu bekommen und dabei Halle aus der Vogelperſvektive ba
wundern zu können dürfte ſobald nicht wiederkehren Di
Verloſung von Freiflugſcheinen für einen Rundflig ſol aug
dem breſten Publikum die Möglichkeit zur Teilnahme al
einem Flug eröffnen Das eigentliche Leben ſeht nachmittag
gegen 2 Uhr ein Der ganze Betrieb eines Flugplatzes von
Startfertigmachen und Start der Flugzeuge bis zur Landung
wird ſich vor den Augen der Zuſchauer abrollen Dicht be
den Plätzen jedem gut ſichtbar werden die verſchiedener
Typen vom kleinſten Kurier Eindecker bis zum mehrmotso
rigen Großflugzeug gezei dann werden die Maſchinen ha

einzeln bald in Geſchwadern aufſteigen um zu z wMenſch und Materigl zu leiſten vermögen Wettkänmwſe
Schleifen und Sturzflüge werden abwerhſfeln
führung eines Fallſchirmabſprunges aus 1000 Meote
das Ganze abſchließt Es ſteht zu hoffen daß die Haunpt
ſache erreicht wird den Luftverkehrsgedanken allen Kreiſen
näher zu bringen und die ungehenren Fortſchritte auf dieſen
Gebiet darzulagen Hoffentlich bleibt das Welter gut damit
Halle ſeinen Fliegertag richtig genießen kann

DOeffentliche Wetter Anſage für den 17 Ang
Zunehmende Bewölknung warm verbreitete Geirvitter

Waſſerſtands Nachrichten vom 15 01 7424
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Zannpraxis Zimmermann
Halle ſetet Riebeckplatae Bingang Landwrehr
sirasse befaßt stoh mit Flomben und künatl 2ahnersate alle
Art auch Goldtechnik in bester Friedensqueſtät sowio Zahn
ziehen mit okalbetäubung Vorherlge Anmeldung ist nieht
erforderlich aber empfehlenswert Tel 4839 15d4 30
Chefredakteur Konrad Pohl Verantwortlich für ven polttiſchen
Teil Konrad Pohl für Kunſt und Wiſſenſchaft und Unter
haltungsblatt Ernſt Elteſter für die Stadtzeitung Gerichts
faal und er Walter Britting für den HandelszfeilAlbert Herling für Sport und Kleine Chronik Arthur Perſch
für die Anzeigen Walter Pfennigdorf Sämtlich in Halle
Berliner Redaktion Dr Richard Bahr Berlin 4 W 40Fuürſt Bismard Straße 2 Druck und Verlag Hauiſche Nach

richten Gebr Huck
Die vorliegende Nr der Halliſchen Nach
richten General Anz umfaßt 14 Seiten

haben Bilder gehängt wie die anderen und namentlich
die Freie Sezeſſion iſt recht ſchwach vertreten Jhre
Größen fehlen faſt ganz man hat ſich in der Haupt
ſache beſchränkt die Sterne geringerer Ordnung leuch
ten zu laſſen

Die Berliner Sezeſſion die um Corinth hat wenig
ſtens ihre Führer vorgeſchickt an der Spitze Corinth
ſelbſt der wieder durch ſeine erſtaunliche Vieltönig
keit feſſelt und wieder durch die Verſchiedenartigkeit
ſeiner Schöpfungen verblüfft Das geſchieht namentlich
bei ſeinem großen graphiſchen Werk wo hart neben
Radierungen von hoher Reiſe und Vollendung andere
ſtehen die unerhört rege ſind Jmmer wieder
ſprengt dieſe eigenwillige Begabung alle Bande immer
aufs neue gibt ſie Rätſel auf Aber ſie lockt und reizt
auch ſtets wieder Das iſt edler Feuerwein der im
Glas ſchäumt und gelegentlich überſchäumt

Jn den hinteren Sälen hat ſich die Schreckens
kammer aufgetan Dort hauſt die Novembergruppe
Das ſind jene Künſtler die ſich water dem Zeichen des
9 November 1918 zuſammengeſchloſſen haben jene
alſo die das revolutionäre Element in der Kunſt dar
ſtellen wollen Hier lebt man ſich hemmungslos aus
hier tobt der Wahnſinn Jn dieſen Sälen ſind die
heimatberechtigt die vorgeben Menſchen und Dinge
nicht ſo zu ſehen wie die normalen Sinne es gewöhnt
ſind Jhre Häuſer und Straßenzeilen drohen um
z türzen ihre Gottesgeſchöpfe ſind in unappetit
iche Würfel aufgelöſt ihre Farbengebung iſt ſchmierig
ihre Verſtiegenheit iſt rieſengroß Schlangenlinien
Kreiſe Rechtecke alle möglichen Symbole der Form
haben ſie ausgeklügelt die Schönheit haben ſie aus
dem Tempel gejagt Verzerrungen Verrenkungen
Vergewaltigungen r das Prinzip auf das ſie ein
geſchworen ſind ieſe Eintagsfliegen die nichts
weiter wollen als auffallen ſich aus der Maſſe heraus
heben Und die allmählich zur Vernunft zurückkehren
wenn der Zweck der Uebung erreicht iſt Jhre Plaſtiken

etwa Georg Leſchnitzers Gruppe Menſchen ſind
das Fabelhafteſte an Scheußlichkeit und ſie werden
nicht erträglich durch den blauen Farbeanſtrich Blau
iſt überhaupt neuerdings als Tönung ſür Skulpturen
ſehr beliebt man fönnte wirklich den Blaus
koller kriegen Richard Wilde
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